
 

Lernzeiten in Klasse 5 und 6 

Der Übergang von der Grundschule in die weiterführende 

Schule ist für viele Schülerinnen und Schüler eine Umstellung. 

Sie müssen in einer neuen Lernumgebung und 

Klassengemeinschaft ankommen, lernen weitere Fächer und 

Unterrichtsmethoden kennen und erweitern ihre Kompetenzen 

im selbstständigen Erarbeiten, Wiederholen und Üben von 

Inhalten. 

Damit unsere jüngsten Schülerinnen und Schüler diesen 

Herausforderungen zuversichtlich begegnen, ihre neue 

Lernumgebung annehmen und erfolgreich mitgestalten 

können, bieten wir eine freiwillige Lernzeit im Gymnasialzweig 

und in der Förderstufe an. Sie findet einmal pro Woche am 

Nachmittag statt und wird von den im Jahrgang 5 und 6 

jeweils eingesetzten Fach- und Klassenlehrkräften geleitet.  

Die Arbeit in der Lernzeit unterscheidet sich gemäß den 

Anforderungen im Bildungsgang des Gymnasialzweigs und 

der Förderstufe. 

Lernzeit im Gymnasialzweig (fachbezogen): 

- Fachlich differenzierte Förderung und Forderung in 

den Hauptfächern Deutsch, Mathematik, Englisch 

- Leitung durch Fachlehrkräfte, die im jeweiligen 

Jahrgang den Hauptfachunterricht gestalten und im 

Fachteam (s. Konzept Jahrgangsteamarbeit) Inhalte 

und Methoden aufeinander abstimmen. 

- Ankopplung an Fragestellungen aus dem Unterricht 

- Erwerb von Lernstrategien (Vokabellerntechniken, 

Rechtschreibstrategien, Selbstreflexion), 

Selbstorganisation und Arbeitsstrukturen 

- Problem- und Schülerorientierung mit spielerischen 

und analysierenden Lernzugängen 

Lernzeit in der Förderstufe (klassenbezogen): 

- Wiederholung, Übung, Vertiefung von 

Unterrichtsinhalten in Deutsch, Mathematik, Englisch 

- Leitung durch die Klassenlehrkräfte  

- Auflockerung der Lernsituation durch Lern- und 

Bewegungsspiele, Lernrätsel, Konzentrationsübungen 

- Erweiterung der persönlichen Kompetenzen im 

Bereich Selbstorganisation und Arbeitsstrukturen 

(Arbeitsplatzgestaltung, Zeitmanagement) 


